
Volksschule

Weiterbildung
z.B. Nachdiplomstudien (NDS), Certificate of Advanced Studies (CAS), 

Diploma of advanced Studies (DAS), Master of advanced Studies (MAS)

Hinweis: In dieser Übersicht können nur die üblichen Bildungswege im Kanton Bern auf-
gezeigt werden. Informationen über weitere Möglichkeiten und Spezialregelungen erteilen 
alle Bildungsinstitutionen oder die Berufsberatungs- und Informationszentren BIZ

Direkter Zugang (für HF- und FH-Lehrgänge wird für den direkten Zugang in der 
Regel eine Vorbildung in einem verwandten Berufsfeld vorausgesetzt.) 

Bildungswege mit Zusatzqualifikation (z.B. Berufspraktikum, Aufnahmeprüfung, 
Passerelle, Zulassungsjahr)

Höhere Fachprüfungen 

(HFP)

Berufsprüfungen (BP)

Höhere Fachschulen

(HF)

Pädagogische

Hochschulen (PH)
Bachelor / Master

Fachhochschulen (FH)
Bachelor / Master

Universitäten

und ETH
Bachelor / Master

EBA
eidg. Berufsattest 

(Betriebe, Berufsfach-
schulen, Lehrwerkstätten)

Berufsmaturität
BM 1 (während) und BM 2 (nach) 

der beruflichen Grundbildung

Mittelschulbildung
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Bildungswege nach der Volksschule

Fachmittelschul- 

ausweis
Fachmittelschule

Gymnasiale Maturität
Gymnasium

Brückenangebote
(berufsvorbereitendes Schuljahr 

oder Vorlehre)
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EFZ
eidg. Fähigkeitszeugnis

(Betriebe, Berufsfachschulen,
Lehrwerkstätten)

Fachmaturität

Berufliche Grundbildung

HMS
(Handels-

mittelschule)


